










 

 
Hinsichtlich des Budgets validierten die Ratsmitglieder den Jahresabschluss 2019 und be-
schlossen den ursprünglich im Dezember besprochenen Haushaltsplan 2020 mit dem zu-
sätzlichen Hinweis, angesichts der Umstände bei Bedarf einen Nachtragshaushalt, ange-
passt an die Realitäten der Krisensituation zu verabschieden. Dabei betonten die Euro-
distriktvertreter zugleich, dass es aufgrund der Corona-Krise kein einfaches Jahr für die 
Durchführung von deutsch-französischen Projekten sein werde, von denen auch der Euro-
distrikt bereits ein paar hatte absagen müssen. Umso wichtiger erachteten die Ratsmitglieder 
die Bereiche grenzüberschreitende Mobilität und Zweisprachigkeit als zentrale Handlungs-
felder des Eurodistrikts Strasbourg-Ortenau auch im Jahr 2020.  
 
Außerdem validierten die Ratsmitglieder die Kooperations- und Finanzierungsvereinbarung 
für die reguläre Busverbindung zwischen Erstein und Lahr und sprachen sich für die Teil-
nahme an dem begleitenden INTERREG-Projekt aus und bewilligten die insgesamt 23 
Flüchtlingsfondsanträge für das Jahr 2020.  
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